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Eine Rubrik in diesem Heft – das zeigen uns immer wieder zahlrei-
che positive Leserreaktionen – wird von den NK-Leserinnen und 

-lesern besonders gerne gelesen: unsere Rubrik »Portrait«. Mit einem
ebenso informativen und einfühlsam enga-
gierten Portrait der Strafvollzugspraktikerin
Helga Einsele (geschrieben von Inge
Günther, die heute für die Frankfurter Rund-
schau als Israel-Korrespondentin arbeitet)
haben wir vor sieben Jahren unsere Serie ge-
startet. Die Liste der Portraitierten ist beein-
druckend: Horst-Schüler-Springorum, Jutta
Limbach, Spiros Simitis, Fritz Sack, Günther
Kaiser, Lieselotte Pongratz, Hans-Jürgen
Kerner und viele andere. Allesamt Personen,
die für kriminalpolitische Kontinuität, Re-
form und Innovation stehen. Selbstverständ-
lich haben wir über den nationalen Garten-
zaun hinausgeblickt und international renommierte Köpfe vorgestellt:
Thomas Mathiesen, Louk Hulsmann, Stanley Cohen, Nils Christie und
William J. Chambliess. Mittlerweile sind 27 Portraits erschienen – und
ein Ende ist nicht abzusehen.

Der Frankfurter Journalist Joachim Wehnelt (von einer hochkarä-
tigen Jury gerade als einer der zehn Bundessieger des Axel-Sprin-

ger-Preises für junge Journalisten ausgezeichnet), setzt unsere Portrait-
Serie in diesem Heft fort. Zum Gespräch mit dem Professor für
Strafrecht und Rechtssoziologie Klaus Lüderssen, seit mehr als zwei
Jahrzehnten einer der profiliertesten Köpfe seiner Zunft, hatte er keine
weiten Anfahrtswege. Beide trafen sich in Lüderssens »Professoren-
zimmer« in der Frankfurter Universität, ein Ort, der Wehnelt bestens
bekannt ist: dort absolvierte er einst sein sozialwissenschaftliches Stu-
dium. Jetzt kehrte er als Journalist zurück. Lesen Sie sein Portrait über
Klaus Lüderssen ab Seite 36.

Ich bin sicher, auch die anderen Beiträge finden auch diesmal wieder
Ihr Interesse. Ich wünsche Ihnen beste Fachlektüre.

Ihr Helmut Ortner

Serien-Köpfe …

EDITORIAL

Treffpunkt Frankfurt:
Strafrechtprofessor Klaus
Lüderssen, Journalist 
Joachim Wehnelt
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